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1. Executive Summary 

• Zum 30.09.2020 waren 14 Kapitalanlagegesellschaften (KAG) nach dem InvFG 2011 und 

52 Alternative Investmentf nds Manager (AIFM) nach dem AIFMG in Österreich zuge-

lassen. Während sich die Anzahl der KAG reduziert hat, steigen die Zulassungen v n 

AIFM und Verwaltern Eur päischer Risik kapitalf nds (EuVECA) an. 

• Österr. F nds gliedern sich zum 30.09.2020 in 910 Organismen zur gemeinsamen 

Veranlagung in Wertpapieren (OGAW) und 1.119 Alternative Investmentf nds (AIF). Nach 

Veranlagungsstrategie kateg risiert teilen sich diese in 1.119 Misch-, 438 Renten-, 334 

Aktien-, 50 kurzfristige Rentenf nds, 30 Private Equity F nds, 18 Imm bilienf nds s wie 

40 s nstige F nds. Dav n sind 80 F nds Nachhaltigkeitsf nds nach dem österr. 

Umweltzeichen 49 (UZ49). Sie werden v n 13 KAG verwaltet. Die Gesamtanzahl der 

österr. F nds erhöhte sich im Vergleich zum V rquartal um vier F nds (+10 YTD). 

• Zum 30.09.2020 wurden in österr. F nds insgesamt etwa € 193 Mrd. an F ndsvermögen 

(NAV) verwaltet. S  erhöhte sich das F ndsvermögen, das insbes ndere durch 

Kurswertverluste aufgrund der aktuellen COVID-19-Pandemie im ersten Quartal 2020 

gesunken ist, im dritten Quartal um 2,9 % bzw. € 5,4 Mrd. (-1,2 % bzw. € -2,4 Mrd. YTD). 

Es k nnten für österr. F nds gem. InvFG 2011 und Imm InvFG aggregierte 

Nett mittelzuflüsse v n € 2,4 Mrd. (€ +3,1 Mrd. YTD) verzeichnet werden. 

• Nach Veranlagungsstrategien beträgt das F ndsvermögen zum 30.09.2020 bei 

Mischf nds € 84,7 Mrd. (+3,1 % bzw. € +2,5 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, +1,4 % 

bzw. € +1,2 Mrd. YTD), bei Rentenf nds € 61,8 Mrd. (+2,2 % bzw. € +1,3 Mrd. im 

Vergleich zum V rquartal, -0,5 % bzw. € -0,3 Mrd. YTD), bei Aktienf nds € 29,7 Mrd. 

(+5,3 % bzw. € +1,5 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, -9,9 % bzw. € -3,3 Mrd. YTD), bei 

Imm bilienf nds € 9,7 Mrd. (+1,5 % bzw. € +143 Mi . im Vergleich zum V rquartal, 

+3,3 % bzw. € +314 Mi . YTD), bei kurzfristigen Rentenf nds € 5,7 Mrd. (-1,1 % bzw. 

€- 62 Mi . im Vergleich zum V rquartal, -4,9 % bzw. € -290 Mi . YTD), bei Private Equity 

F nds € 0,6 Mrd. s wie bei s nstigen F nds € 0,4 Mrd.. Dav n sind – mit einem ansteigen-

den F ndsvermögen v n € 13,5 Mrd. (+8,5 % bzw. € +1,1 Mrd. im Vergleich zum 

V rquartal, +28,3 % bzw. € +3,0 Mrd. YTD), – Nachhaltigkeitsf nds nach dem österr. 

Umweltzeichen 49 (UZ49) herv rzuheben. Langfristig weist der österr. F ndsmarkt 

Nett mittelzuflüsse insbes ndere bei Misch- s wie Imm bilien- und Aktienf nds auf, 

während bei Rentenf nds Nett mittelabflüsse bestehen. 

• Zum 30.09.2020 sind 7.551 OGAW (-16 im Vergleich zum V rquartal, +136 YTD) und 

1.628 AIF (+60 im Vergleich zum V rquartal, +185 YTD) ausländischer KAG und AIFM 

zum Vertrieb in Österreich n tifiziert. Nach Herkunftsländern sind dabei insbes ndere 

Luxemburg, Irland, Gr ßbritannien, Deutschland und Frankreich herv rzuheben. Es ist zu 

be bachten, dass im Zusammenhang mit dem Brexit F nds aus Gr ßbritannien vermehrt 

ihren Sitz in andere Mitgliedsstaaten verlegen. Denn ch ist im Vergleich zum V rquartal 

die Zahl der in Österreich zum Vertrieb n tifizierten F nds v n KAG/AIFM aus 

Gr ßbritannien um drei OGAW gestiegen (-124 YTD). Die Zahl der AIF aus Gr ßbritannien 

blieb im Vergleich zum V rquartal unverändert (-21 YTD). 
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2. Entwicklung der österreichischen KAG und AIFM 
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Anzahl der Zulassungen österreichischer KAG und AIFM 
KAG gem. InvFG 2 11 AIFM gem. AIFMG 

Quelle: FMA 

Zum 30.09.2020 waren 14 Kapitalanlagegesellschaften (KAG) nach dem InvFG 2011 und 52 

Alternative Investmentf nds Manager (AIFM) nach dem AIFMG in Österreich zugelassen 

(AIFM +1 YTD). Die AIFM teilen sich auf 13 KAG und fünf Imm bilien-

Kapitalanlagegesellschaften (Imm -KAG), die jeweils ebenfalls eine K nzessi n als AIFM 

besitzen, fünf weitere k nzessi nierte AIFM s wie 29 registrierte AIFM (+1 YTD) auf. Dav n 

sind neun registrierte AIFM als Verwalter v n Eur päischen Risik kapitalf nds (EuVECA) 

zugelassen. Die Zahl der K nzessi nen/Registrierungen blieb im Vergleich zum V rquartal 

unverändert. S mit stellen sich diese zum 30.09.2020 wie f lgt dar: 
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KAG: 14 AIFM: 52 

KAG 

nur gemäß InvFG 

1 

KAG/AIFM 

gemäß InvFG iVm 
AIFMG 

13 

IMMO KAG 

gemäß Imm InvFG 
iVm AIFMG 

5 

AIFM 

nur gemäß AIFMG 

5 

 egistrierteAIFM 

29 

(dav n 9 EuVECA 
Manager) 

Anzahl der Zulassungen österreichischer KAG und AIFM 

30.09.2020 

Zur Verwahrung der zu einem F nds gehörigen Wertpapiere und zur Führung der zum F nds 

gehörigen K nten ist eine Dep tbank zu bestellen, bei der es sich um ein Kreditinstitut handelt, 

welches für das Dep tgeschäft k nzessi niert ist. Zum 30.09.2020 fungierten 14 öster-

reichische Kreditinstitute und eine Zweigniederlassung eines ausländischen Kreditinstituts als 

Dep tbanken für österreichische F nds. 

3. Dienst- und Niederlassungsfreiheit v n KAG und AIFM in 

Österreich 

Per Stichtag 30.09.2020 waren gem. OGAW-Richtlinie vier österreichische KAG im Rahmen 

der Dienstleistungsfreiheit im EWR tätig. Umgekehrt waren insgesamt 115 KAG (V rquartal 

113, +4 YTD) im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit in Österreich vertreten. In Bezug auf die 

Niederlassungsfreiheit im OGAW-Bereich waren insgesamt zwei österreichische KAG mit 

einer Zweigniederlassung im Ausland vertreten. In Österreich sind im Wege der 

Niederlassungsfreiheit insgesamt sieben Gesellschaften (V rquartal 6, +2 YTD) tätig. 

Im AIF-Bereich haben fünf österreichische AIFM (V rquartal 5; +1 YTD) v n der Möglichkeit, 

Tätigkeiten im Rahmen der Dienstleistungsfreiheit im EWR-Raum zu erbringen, Gebrauch 

gemacht. Dem stehen insgesamt 174 EU-AIFM (V rquartal 171, +11 YTD) gegenüber, die 

aufgrund des Passp rtregimes der AIFM-Richtlinie in Österreich im Zuge der 

Dienstleistungsfreiheit tätig sind. Betreffend die Niederlassungsfreiheit im AIF-Bereich ist ein 

österreichischer AIFM im EWR vertreten. V n der Niederlassungsfreiheit haben fünf 

Gesellschaften (V rquartal 4, +2 YTD) aus anderen Mitgliedstaaten durch die Errichtung einer 

Zweigstelle in Österreich Gebrauch gemacht. 
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4. Entwicklung der österreichischen F nds 

4.1. Anzahl der F nds 

Die f lgende Grafik zeigt die Entwicklung der österreichischen F nds, die zum Vertrieb 

bewilligt sind.1 

1.1   1. 73 1. 4  997 979 9 8 913 91  

1. 52 1. 63 1. 54 1. 87 1. 99 
1.111 1.112 1.119 

2.152 2.136 
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2. 19 2. 25 2. 29 
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Österreichische Fonds zum Vertrieb bewilligt 
Inländ. OGAW Inländ. AIF 

Quelle: FMA 

Österreichische F nds gliedern sich zum 30.09.2020 in 910 Organismen zur gemeinsamen 

Veranlagung in Wertpapieren (OGAW) und 1.119 Alternative Investmentf nds (AIF), dav n 13 

Imm bilien(-spezial)f nds gem. Imm InvFG und zehn EuVECA, w bei sich die Anzahl an 

österreichischen F nds im Vergleich zum V rquartal um drei OGAW reduziert (+2 YTD) s wie 

sieben AIF erhöht (+8 YTD) hat. Langfristig ist ein Trend der K ns lidierung der F ndsanzahl 

im OGAW-Bereich festzustellen, während die Anzahl der AIF in den letzten Jahren anstieg. 

Unter den insgesamt 2.029 F nds können 1.043 F nds an das breite Publikum2 vertrieben 

werden (V rquartal 1.048, -9 YTD), während 986 F nds an instituti nelle Invest ren vertrieben 

werden (V rquartal 977, +19 YTD). 

1 Es wird grundsätzlich angemerkt, dass sich nachträglich die Angaben der Anzahl und des verwalteten Vermögens der F nds 
für einen Stichtag aufgrund v n K rrekturmeldungen leicht verändern können. Dies wird jeweils in den f lgenden 
Quartalsberichten k rrigiert dargestellt. 
2 Unter Publikumsf nds werden f lgende rechtliche F ndskateg rien klassifiziert: OGAW gem. InvFG 2011, Pensi ns-
investmentf nds gem. § 48 AIFMG iVm § 168 InvFG 2011, Andere S ndervermögen (s fern zum Vertrieb an Privatkunden 
bewilligt) gem. § 48 AIFMG iVm § 166 InvFG 2011 s wie Imm bilienpublikumsf nds gem. § 48 AIFMG iVm Imm InvFG. 

Seite 6 v n 14 



 
 

      
 

 

 

 
     

         

           

             

               

                

              

         

                                                      
              

             
 

                  
 

    
      

     

97 86 78 68 63 54 54 5  

533 528 5 3 498 493 44  436 438 

1. 92 1. 95 1. 87 1. 9  1. 96 
1.1 8 1.116 1.119 

35  343 
338 343 342 

317 329 334 

2.152 2.136 2. 94 2. 84 2. 78 
2. 19 2. 25 2. 29 

  

5   

1.    

1.5   

2.    

2.5   

31.12.2 14 31.12.2 15 31.12.2 16 31.12.2 17 31.12.2 18 31.12.2 19 3 . 6.2 2  3 . 9.2 2  

A
n
za
h
l 

Österreichische Fonds zum Vertrieb bewilligt 
Sonstige sowie nicht aufgelegte Fonds Private Equity Fonds 
Immobilienfonds Aktienfonds 
Mischfonds Rentenfonds 
Kurzfristige Rentenfonds (bis 2 18 inkl. Geldmarktfonds) 

Quelle: FMA, OeKB und VÖIG 

Nach Veranlagungsstrategien kateg risiert3 teilen sich österreichische F nds zum 30.09.2020 

in 1.119 Mischf nds, 438 Rentenf nds, 334 Aktienf nds, 50 kurzfristige Rentenf nds, 30 

Private Equity F nds, 18 Imm bilienf nds s wie 40 s nstige F nds4 auf. Im Vergleich zum 

V rquartal hat sich dabei die Anzahl der Mischf nds um drei (+11 YTD), jene der Rentenf nds 

um zwei (-2 YTD) und der Aktienf nds um fünf (+17 YTD) erhöht, hingegen reduzierte sich die 

Anzahl bei kurzfristigen Rentenf nds um vier (-4 YTD), bei Private Equity und s nstigen F nds 

jeweils um eins (-3 YTD bzw. -9 YTD). 

Die Einteilungen nach Veranlagungsstrategien beziehen sich bei Misch-, Renten- und Aktienf nds auf die VÖIG-
Kateg risierungen, bei Private Equity F nds und Imm bilienf nds zusätzlich auf die Kateg risierungen aus dem AIFMD-
Rep rting. 
4 Die Anzahl der s nstigen F nds inkludiert ebenfalls diejenigen F nds, die zwar bereits bewilligt, jed ch n ch nicht aufgelegt 
wurden. 
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Anzahl österreichischer Fonds gem. InvFG 2 11 nach dem 

Umweltzeichen 49 für nachhaltige Finanzprodukte 

Quelle: FMA, OeKB und VÖIG 

Weiters ist eine wachsende Anzahl an Nachhaltigkeitsf nds, die ihre Anlagep litik nach 

ök l gischen und ethisch-s zialen Kriterien im Sinne des österreichischen Umweltzeichens 

49 (UZ49) für nachhaltige Finanzpr dukte ausrichten, zu verzeichnen.5 Zum 30.09.2020 

bestanden 80 österreichische Nachhaltigkeitsf nds gem. InvFG 2011 nach dem UZ49 

(V rquartal 76, +3 YTD), w bei 13 KAG derartige F nds verwalten. Zusätzlich verwalten n ch 

zwei Imm -KAG Imm bilien-Nachhaltigkeitsf nds gem. Imm InvFG nach dem UZ49. 

Zu Details des österreichischen Umweltzeichens 49 (UZ49) für nachhaltige Finanzpr dukte siehe 
https://www.umweltzeichen.at/de/pr dukte/finanzpr dukte. 
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4.2. Verwaltetes F ndsvermögen 
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Fondsvermögen österreichischer Fonds 
in € Mio. 

Inländ. AIF Inländ. OGAW 

Quelle: FMA, OeKB und VÖIG 

Zum 30.09.2020 wurden in österreichischen F nds aggregiert insgesamt etwa € 193 Mrd. an 

F ndsvermögen (NAV) verwaltet, was insbes ndere auf Kurswertverluste aber auch 

Nett mittelabflüssen aufgrund der aktuellen COVID-19-Pandemie im ersten Quartal 

zurückzuführen ist. Im Vergleich zum V rquartal erhöhte sich das F ndsvermögen um 2,9 % 

bzw. € 5,4 Mrd. (-1,2 % bzw. € -2,4 Mrd. YTD). Dav n entfallen etwa € 84,8 Mrd. auf OGAW 

(+3,0 % bzw. € +2,5 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, -1,8 % bzw. € -1,5 Mrd. YTD) und 

€ 107,8 Mrd. auf AIF (+2,8 % bzw. € +3,0 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, -0,8 % bzw. 

€ - 0,9 Mrd. YTD). Langfristig erhöht sich der Anteil der NAV v n AIF im Vergleich zu jenen 

der OGAW. 
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Fondsvermögen österreichischer Fonds 
in € Mio. 

Sonstige Fonds Private Equity Fonds 

Immobilienfonds Aktienfonds 

Mischfonds Rentenfonds 

Kurzfristige Rentenfonds (bis 2 18 inkl. Geldmarktfonds) 

Quelle: FMA, OeKB und VÖIG 

Nach Veranlagungsstrategien werden zum 30.09.2020 in Mischf nds € 84,7 Mrd. (+3,1 % 

bzw. € +2,5 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, +1,4 % bzw. € +1,2 Mrd. YTD), in Rentenf nds 

€ 61,8 Mrd. (+2,2 % bzw. € +1,3 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, -0,5 % bzw. € -0,3 Mrd. 

YTD), in Aktienf nds € 29,7 Mrd. (+5,3 % bzw. € +1,5 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, 

- 9,9 % bzw. € -3,3 Mrd. YTD), in Imm bilienf nds € 9,7 Mrd. (+1,5 % bzw. € +143 Mi . im 

Vergleich zum V rquartal, +3,3 % bzw. € +314 Mi . YTD), in kurzfristigen Rentenf nds € 5,7 

Mrd. (-1,1 % bzw. € -62 Mi . im Vergleich zum V rquartal, -4,9 % bzw. € -290 Mi . YTD), in 

Private Equity F nds € 0,6 Mrd. s wie in s nstigen F nds € 0,4 Mrd. verwaltet.6 Die Erh lung 

des F ndsvermögens der einzelnen F ndskateg rien erklärt sich insbes ndere durch 

Kurswertgewinne und Nett mittelzuflüsse im zweiten und dritten Quartal 2020. 

6 Anzumerken ist, dass insbes ndere Private Equity F nds und s nstige F nds AIF registrierter AIFM inkludieren, die im Rahmen 
der Meldeverpflichtungen des AIFMD-Rep rtings lediglich jährlich zu melden haben, weshalb unterjährige Werte der betr ffenen 
AIF v rangeschrieben werden und der Wert unterjährig s mit lediglich indikativ anzusehen ist. 
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Österreichische Fonds gem. InvFG 2 11 nach dem 

Umweltzeichen UZ49 für nachhaltige Finanzprodukte 
Fondsvermögen in € Mio. 

Quelle: FMA, OeKB und VÖIG 

Dav n entfallen auf österreichische Nachhaltigkeitsf nds gem. InvFG 2011 nach dem 

Umweltzeichen UZ49 – mit einem ansteigenden F ndsvermögen – € 13,5 Mrd. (+8,5 % bzw. 

€ +1,1 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, +28,3 % bzw. € +3,0 Mrd. YTD), was etwa 7,0 % 

des verwalteten F ndsvermögens aller österreichischen F nds ausmacht. 
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4.    
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7.    

2 14 2 15 2 16 2 17 2 18 2 19 Q1 2 2  Q2 2 2  Q3 2 2  YTD 2 2  

Nettomittelzu- bzw. -abflüsse österreichischer Fonds 
in € Mio. 

Rentenfonds (bis 2 18 inkl. Geldmarktfonds) Mischfonds 

Aktienfonds Immobilienfonds 

Sonstige Fonds Gesamt 

Quelle: OeKB und VÖIG 

Das laufende Jahr weist für österreichische F nds gem. InvFG 2011 und Imm InvFG7 

aggregierte Nett mittelzuflüsse v n etwa € 3,1 Mrd. auf. Während bis Februar 2020 aggregiert 

n ch keine Nett mittelabflüsse auftraten, waren aufgrund der aktuellen COVID-19-Pandemie 

insbes ndere im März 2020 höhere Nett mittelabflüsse zu verzeichnen. Nach 

Veranlagungsstrategien bestanden im dritten Quartal Nett mittelzuflüsse bei allen 

F ndsarten: Mischf nds € +1,0 Mrd. (€ -0,3 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, € +2,8 Mrd. 

YTD), Rentenf nds € +0,7 Mrd. (€ -0,2 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, € -0,3 Mrd. YTD), 

Aktienf nds € +0,6 Mrd. (€ -0,1 Mrd. im Vergleich zum V rquartal, € +0,4 Mrd. YTD), 

Imm bilienf nds € +118 Mi . (€ +7 Mi . im Vergleich zum V rquartal, € +198 Mi . YTD) und 

bei s nstigen F nds € +11 Mi . (€ +24 Mi . im Vergleich zum V rquartal, € -8 Mi . YTD). 

Langfristig weist der österreichische F ndsmarkt Nett mittelzuflüsse insbes ndere bei 

Mischf nds s wie Imm bilien- und Aktienf nds auf, während bei Rentenf nds 

Nett mittelabflüsse bestehen. 

7 Es ist anzumerken, dass die Angaben der Nett mittelzuflüsse auf Basis der Daten der OeKB/VÖIG betreffend österreichische 
F nds gem. InvFG 2011 und Imm InvFG erf lgen und Misch-, Renten-, Aktien-, Imm bilienf nds s wie s nstige F nds 
einschließen. Österreichische AIF nur nach dem AIFMG sind nicht in den Daten enthalten. 
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5. Ausländische, in Österreich zum Vertrieb n tifizierte F nds 

Die f lgende Grafik zeigt die Entwicklung der F nds ausländischer KAG und AIFM, die zum 

Vertrieb in Österreich n tifiziert sind. 
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Ausländische Fonds in Österreich zum Vertrieb notifiziert 
Ausländ. OGAW Ausländ. AIF 

Quelle: FMA 

Bei den ausländischen F nds handelt es sich überwiegend um OGAW, nämlich 7.551 OGAW 

neben 1.628 AIF. Unter diesen AIF sind 137 EuVECA, fünf Eur päische F nds für s ziales 

Unternehmertum (EuSEF) s wie vier Eur päische langfristige Investmentf nds (ELTIF). 

Angemerkt wird, dass EU-AIF nach erf lgter N tifikati n lediglich an pr fessi nelle Anleger 

s wie unter bestimmten V raussetzungen an qualifizierte Privatkunden vertrieben werden 

dürfen. Über eine zusätzliche Zulassung für den Vertrieb an Privatkunden in Österreich 

verfügen 16 EU-AIF. Damit ist die Anzahl an ausländischen F nds im Vergleich zum 

V rquartal um 44 F nds (+321 YTD) – dav n -16 OGAW (+136 YTD) und +60 AIF (+185 YTD) 

– angestiegen. 
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Quelle: FMA und VÖIG 

Unter den Herkunftsländern jener KAG bzw. AIFM, die ausländische F nds verwalten, die in 

Österreich zum Vertrieb n tifiziert sind, sind bes nders Luxemburg, Irland, Gr ßbritannien, 

Deutschland und Frankreich herv rzuheben. Unter den ausländischen OGAW werden etwa 

80 % v n Luxemburger  der irischen KAG verwaltet, während unter den ausländischen AIF 

etwa 77 % v n AIFM aus Gr ßbritannien, Luxemburg und Irland verwaltet werden. Es ist zu 

be bachten, dass im Zusammenhang mit dem Brexit F nds aus Gr ßbritannien vermehrt 

ihren Sitz in andere Mitgliedsstaaten verlegen. Denn ch ist im Vergleich zum V rquartal die 

Zahl der in Österreich zum Vertrieb n tifizierten F nds v n KAG/AIFM aus Gr ßbritannien um 

drei OGAW gestiegen (-124 YTD). Die Zahl der AIF aus Gr ßbritannien blieb im Vergleich zum 

V rquartal unverändert (-21 YTD). 
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